
Post EHA 2026

Mittwoch, 16. September 2026, 16 bis 19 Uhr
Ort: Helios HSK Wiesbaden 
Ludwig-Erhard-Str. 90, 65199 Wiesbaden, 
Konferenzraum D-EG 01 A2

Aktuelle Hämatologie

Dr. Horst Schmidt Kliniken Wiesbaden Anmeldung bis 15. September

Die Anmeldung erfolgt über den QR-Code:
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
der 31. Jahreskongress der European Hematology Association (EHA) in 
Stockholm hat wegweisende Daten und neue Behandlungsstandards in der 
Hämatologie präsentiert. Gerne möchten wir die wichtigsten Erkenntnisse 
und praxisrelevanten Neuerungen mit Ihnen teilen und laden Sie herzlich 
zu unserer gemeinsamen Nachlese ein. Diskutieren Sie mit uns, wie wir 
die neuen wissenschaftlichen Erkenntnisse in unsere tägliche Arbeit 
integrieren können.

Dr. Wolfgang Blau
Chefarzt der Inneren Medizin III, Hämatologie/Onkologie/Palliativmedizin
Leiter des Zentrums für hämatologische Neoplasie

Programm
16:00 bis 16:15 Uhr | Check in/Begrüßung
Direktor Dr. Blau

16:15 bis 16:45 Uhr | Akute Leukämie
Prof. Dr. Burchert, Direktor der Hämatologie,  
Onkologie und Immunologie, Uni Marburg

16:45 bis 17:15 Uhr | Lymphome
Oberarzt Dr. Manning

17:15 bis 17:40 Uhr | M. Hodgkin
Dott. Fr. Dr. Vagge

17:40 bis 18:00 Uhr | CLL
Dr. Jaeschke, Facharzt Innere Medizin &  
Hämatologie & Onkologie, MVZ DKD

18:00 bis 18:30 Uhr | Multiples Myelom
Direktor Dr. Blau

ab 18:30 Uhr | Get Together

Fortbildungspunkte wurden bei 
der LÄK Hessen beantragt. Die 
Inhalte dieser Veranstaltung werden 
produkt- und dienstleistungsneutral 
gestaltet. Wir bestätigen, dass 
die wissenschaftliche Leitung 
und die Referenten potentielle 
Interessenkonflikte gegenüber den 
Teilnehmern offenlegen. Es besteht 
kein Sponsoring der Veranstaltung, 
die Gesamtaufwendungen der 
Veranstaltung belaufen sich auf 
ca. 1.300 Euro.


